
  

 

Update: Der Nahostkonflikt und seine Auswirkungen auf Lieferketten und Kosten 

 

18. März 2026 

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden, 

die jüngsten Entwicklungen im Nahen Osten beeinträchtigen wichtige globale Transportwege 

und treiben die Rohölpreise in die Höhe, was auf die Spannungen in der Nähe der Straße von 

Hormus zurückzuführen ist – einer wichtigen Passage, über die rund 20 % der weltweiten 

Ölversorgung abgewickelt werden. Infolgedessen sind die globalen Energiemärkte instabiler 

geworden, und die Brent-Rohölpreise sind auf bis zu 120 US-Dollar gestiegen, bevor sie sich 

auf etwa 30 % über dem Vorkonfliktniveau einpendelten. Eine beträchtliche Anzahl von Schiffen 

sitzt im Nahen Osten fest, die Prämien für Kriegsversicherungen sind um über 50 % gestiegen, 

und mehrere Lieferanten haben höhere Gewalt geltend gemacht, wobei wichtige Materialien 

nun zu Spotpreisen mit Preissteigerungen von bis zu 50 % gehandelt werden. 

Trotz dieser externen Faktoren ist es für Solenis oberste Priorität, eine zuverlässige Versorgung 

unserer Kunden aufrechtzuerhalten. Solenis unterhält ein widerstandsfähiges Liefernetzwerk mit 

mehrfachen Redundanzen, und unsere Teams arbeiten rund um die Uhr daran, durch 

Umleitung der Produktion und Lieferwege eine unterbrechungsfreie Versorgung unserer 

PartnerInnen und KundInnen sicherzustellen. 

Wir sind uns der Bedeutung der Kontinuität Ihrer Betriebsabläufe voll und ganz bewusst und 

nehmen diese Verantwortung ernst. Angesichts der Störungen und der weltweit steigenden 

Kraftstoff- und Transportkosten wird die Aufrechterhaltung einer unterbrechungsfreien 

Versorgung jedoch zwangsläufig mit höheren Gesamtkosten verbunden sein. 

Vor diesem Hintergrund und um die Kontinuität der Versorgung zu gewährleisten sowie unsere 

Serviceverpflichtungen einzuhalten, führen wir mit Wirkung zum 1. Mai 2026 einen Energie- 

und Logistikzuschlag in Höhe von 9 % für alle Lösungen ein, die wir im institutionellen 

Geschäft in Europa anbieten. Der Zuschlag wird als direkte Preiserhöhung auf den 

Produktpreis aufgeschlagen. 

Vielen Dank für Ihr anhaltendes Vertrauen in Solenis. Sollten Sie Fragen haben oder konkrete 

Auswirkungen besprechen möchten, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Andrea Natali       
Vice President & General Manager     
Institutional Solutions Europe     


